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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl

Würdevolle Ehren-
nadelverleihung
Seite 3

Tatschkern - das Fest 
unserer Marktgemeinde
Seite 30

Kreativer Spielenach-
mittag in Gnas
Seite 33

Interessantes aus den 
Ortsgemeinden
ab Seite 34
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Wir wünschen Ihnen 
zu Weihnachten Stunden der Besinnung, 

zum Jahreswechsel Freude und Optimismus, 
im Neuen Jahr Glück und Erfolg
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Liebe GemeindebewohnerInnen!

Wenn viele Hände an vielen Orten Gutes tun, wird Großes entstehen! Dem können wir rückblickend auf das heurige Jahr 
mit Stolz und Wertschätzung zustimmen.
Ein herzliches „DANKE“ an alle Vereine mit ihren Obleuten und allen GemeindebewohnerInnen, die sich Jahr für Jahr 
ehrenamtlich in den Dienst der Öffentlichkeit stellen.

Wir wünschen von ganzem Herzen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest, sowie viel Glück, Gesundheit und ein 
vertrauensvolles MITEINANDER im neuen Jahr!

Gegenseitiges Vertrauen,
ein Zeichen des Verstehens,

ein Lächeln, das das Eis zwischen den Menschen bricht 
und ihnen den Weg zueinander erleichtert.

Ein Gefühl der Geborgenheit und des Angenommenwerdens
 - Auch das ist Weihnachten.

Obgm. Josef MarblerObgm. Franz Kaufmann

Obgm. Anton Marbler

Obgm. Johann Marbler

Bgm. Gerhard Meixner

Obgm. Franz Pranger

Obgm. Elisabeth Triebl Obgm. Marcel Walch

Obgm. Franz Weiß

Obgm. Ing. Alois Sommer

F
oto: M
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OBgm. Franz Kazianschütz



Sehr geschätzte 
Gemeindebürger/innen! 

Wieder geht ein Jahr zu Ende, 
und jeder hat es anders er-
lebt, mit guten und weniger 
guten Ereignissen. Wichtig 
erscheint mir, dass jeder aus 
seinem Menschsein bzw. den 
verschiedenen Situationen 
das Beste macht, und wir als 
große Gemeinschaft unser 
positives Miteinander, sowie 
die besondere Freundlichkeit 
bewahren.
Die Schwerpunkte für unsere 
Gemeinde der letzten Monate 
waren der Breitbandausbau, 
die Ersatzbohrung unseres 
Tiefenbrunnens, die Installa-
tion der Trinkwasserüberwa-
chung und die Budgetvorbe-
reitung.

Breitbandausbau:
Die Verlegung der Leer-
verrohrung für den Glasfa-
serausbau (über 20 km) im 

gesamten Gemeindegebiet 
geht in die Endphase. Danke 
an alle GrundbesitzerInnen 
für ihre Zustimmung zur Lei-
tungseinlegung und Danke 
an die ausführende Baufirma 
Swietelsky und unserem Karl 
Scheucher aus Thien, der für 
die MG Gnas vor Ort die 
Arbeiten begleitete. Danke 
auch an Alois Haas, Vzbgm. 
Sommer und allen Ortsbür-
germeistern für die Organi-
sation der Leitungstraßen. 
Somit kann im kommenden 
Frühjahr mit dem Aufstellen 
der Verteilerkästen und dem 
Einblasen der Glasfaserlei-
tung begonnen werden.

Arteserbohrung: 
Der Ausbau der Brunnenneu-
bohrung ist abgeschlossen 
und wird eine Schüttung von 
voraussichtlich 3 lt./sec. er-
geben. Die Einspeisung ins 
öffentliche Wassernetz ist 
nun nach abgeschlossenem 
Pumpversuch und der posi-
tiven Wasseruntersuchung ab 
Dezember 2017 möglich.

Verringerung der 
Wasserverluste:
Zur besseren Überwachung 
unseres Trinkwasserleitungs-

netzes wurde in diesem Jahr 
ein neues elektronisches Sys-
tem installiert. Dieses soll 
ein leichteres und schnelleres 
Finden von Rohrbrüchen, 
Druckminderungen und an-
deren Fehlerquellen ermög-
lichen. Danke an die ausfüh-
renden Firmen Hiquel, BMS 
Tech aus Baumgarten und 
unserem Wassermeister Chri-
stian Matzhold für die Umset-
zung. Wir hoffen, dadurch für 
die Zukunft Wasserverluste 
deutlich senken zu können.

Budgetplanung für das 
Jahr 2018:
Die Erstellung des finanzi-
ellen Rahmens für den Ge-
meindehaushalt des nächsten 
Jahres ist eine besondere He-
rausforderung. Die Vorgabe 
des Sozialhilfeverbandes des 
Bezirkes erhöht die Sozialhil-
feumlage um € 243.000,- für 
2018. Somit steigt unser Bei-
trag in dieses Sozialsystem 
mit 99% Pflichtausgaben auf 
€ 1.577.500,- und ist so für 
Gemeinden fast nicht mehr 
verkraftbar. Die Kosten stei-
gen durch den Wegfall des 
Pflegeregresses, durch zu-
sätzliche Pflegebetten usw. – 
es bedarf einfach einer neuen 

Finanzierungform und dies  
nicht nur immer auf Gemein-
dekosten. Trotzdem wird es 
gelingen wichtige Infrastruk-
turmaßnahmen zum Wohle 
der GemeindebürgerInnen zu 
schaffen. So wurden die Wei-
chen für den Rüsthausbau der 
FF Gnas/Raning und ein neu-
er Standort für die Rot-Kreuz 
Dienstelle Gnas im Gemein-
dehaus Raning gestellt. Beide 
Einsatzorganisationen wer-
den somit im Jahr 2018 eine 
neue zukunftsorientierte Hei-
mat erhalten.

Abschließend danke ich al-
len für das gute, konstruktive 
Miteinander. Danke beson-
ders unserem Gemeindeteam 
im Innen- u. Außendienst für 
seinen Einsatz. Danke auch 
allen GemeinderätenInnen 
für die erfolgreiche Zusam-
menarbeit zum Wohle unserer 
MitbürgerInnen.
Allen MitbürgerInnen, von 
Jung bis Alt, wünsche ich ei-
nen besinnlichen Advent und 
eine schöne, friedvolle Weih-
nachtszeit. Möge das kom-
mende Jahr alle Wünsche 
erfüllen.

Herzlichst Ihr
Gerhard Meixner, Bgm.

3

Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT

Bildungseinrichtungen
ab Seite 7

Kultur
ab Seite 17

Vereine
ab Seite 20

Wirtschaft
ab Seite  28

Aus den Ortsgemeinden
ab Seite 39

Jubilare 
ab Seite 73

Jeden Freitagvormittag besteht die Mög-
lichkeit, für Fahrten in der Region Gnas 
(vom Wohnort bis zum Zentrum oder in 
eine andere Ortsgemeinde) ein Taxi zu 
einem begünstigten Preis anzufordern. 
Es sind nur 2,50 Euro pro Fahrt und 
Person zu zahlen. Die Abholung erfolgt 
direkt vom Haus. Dazu wurde diese ein-
heitliche Telefonnummer eingerichtet.
Wird eine Beförderung außerhalb des 
Gemeindegebietes vereinbart, wird ab 
der Gemeindegrenze der Taxameter ein-
geschaltet. 

Das Regionstaxi kann auch an anderen Wochentagen angefordert werden, wobei 
jedoch nur für die Freitagfahrten der begünstigte Tarif gilt.
Die Fahrtengutscheine im Wert von 5 Euro können käuflich im Gemeindeamt Gnas er-
worben werden.

Ruftaxi
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Die langjährige Raumpflegerin im Gemeindeamt Gnas, Jo-
hanna Schantl, wurde kürzlich von Bürgermeister Meixner 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Seit 2001 
war Frau Schantl im Gemeindedienst sowohl im Außen-
dienst als auch später im Innendienst (Gemeindeamt) tätig.
Bürgermeister Gerhard Meixner und das Team der Amtsstu-
be Gnas bedankten sich bei Frau Schantl für die sehr gute 
Zusammenarbeit, für die Zuverlässigkeit und Treue und 
wünschten ihr für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Liebe GemeindebewohnerInnen!

In der Weihnachtszeit wollen auch wir unseren Mitarbeitern 
eine geruhsame Weihnachtszeit mit der Familie gönnen!

Das Gemeindeamt ist vom
27. Dezember 2017 bis 7. Jänner 2018

von 08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet!

Ab 8. Jänner 2018 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit!

Marianne Frei aus Gnas, 
verheiratet, zwei Kinder, 
ist seit 2. November 2017 
als Reinigungskraft  für das 
Gemeindehaus Gnas be-
schäftigt.

Wir wünschen Marianne 
viel Freude und Schaffens-
kraft für ihre neue Aufgabe 
und heißen sie herzlich will-
kommen.

Neue Reinigungskraft in der 
Marktgemeinde Gnas

Ruhestand

Nach dem Weihnachtsfest steht in den meisten Haushalten nach einiger Zeit die Entsorgung 
des Christbaumes an. Sollte man keinen lebenden Baum haben, muss man sein Bäumchen 
entsorgen. Oft hilft einem dabei ein Landwirt in der Nähe, der den Baum für die Brennstof-
ferzeugung verwertet. 
Für alle, die nicht wissen, wohin mit dem alten Christbaum, gibt es die Möglichkeit beim 
Bauhof Gnas (ehemals Sägewerk Scheucher), diese zu entsorgen.
Dabei ist darauf zu achten, dass der Baum vollkommen abgeräumt ist (Lamet-
ta, Schmuck etc.). Es dürfen auch keine Christbaumkreuze oder Schrauben am 
Stamm befestigt sein. 

Rückfragen bei Gerhard Suppersbacher, 0664/5431929.

Weiters wird gebeten, keine Christbäume illegal abzuladen!

Christbaumentsorgung
Redaktionsschluss für 
die Gemeindezeitung 
2018

01. März 
10. Juni
10. September
01. Dezember

Hilfsfonds „Gnaser helfen Gnasern“

Spenden erbeten für in Not geratene Familien in unserer 
Gemeinde. Dieser Hilfsfond wurde auf Initiative 
des Tourismusverbandes, der Gnaser Wirtschaft und 
der Marktgemeinde Gnas gegründet. Er soll in der 
vorweihnachtlichen Zeit in Not geratene Familien in 
unserer Gemeinde Unterstützung bringen.

Spenden erbeten unter:
Raiffeisenbank Region Feldbach:
AT20 3849 7000 0303 8452

Steiermärkische Sparkasse Gnas
AT31 2081 5000 0437 6703
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Haben Sie gewusst, dass Li-
thium - Batterien/Akkus bis 
zu 75 Prozent recyclbar sind? 
Sie enthalten auch wertvolle 
Rohstoffe wie Kobalt und Ni-
ckel, die durch Recyclingver-
fahren rückgewonnen werden 
können.

Haben Sie gewusst, dass in 
einem Elektroauto bis zu 7000 
Lithium-Zellen verbaut sind?
Haben Sie gewusst, dass 
Ferdinand Porsche das erste 
Elektroauto bereits im Jahr 
1900 auf der Pariser Weltaus-
stellung vorgestellt hat?

Haben Sie gewusst, dass Li-
thium in der Medizin erfolg-
reich unter anderem gegen 
Depressionen, Schizophrenie 
und Alzheimer angewendet 
wird.
Haben Sie gewusst, dass bei-
nahe alle derzeit abbauwür-

digen Lithium-Vorkommen in 
Südamerika, China und Aus-
tralien zu finden sind?
Haben Sie gewusst, dass 
Lithium häufiger in der Erd-
kruste vorkommt, als Kobalt, 
Zinn oder Blei?

ASZ - News

Am Freitag, 27. Oktober 
2017 fand die Eröffnungs-
veranstaltung des Projektes 
„eautoteilen im Steirischen 

Vulkanland“ im Seebad Rie-
gersburg statt.

Nach dem offiziellen Teil 

gab es auf dem Gelände vor 
dem Seerestaurant, neben 
den Elektroautos von eauto-
teilen weitere verschiedene 
Elektrofahrzeuge zum Aus-
probieren. Einige interessier-
te BürgerInnen nutzen dabei 
die Chance Elektroautos 
zu testen und konnten sich 
über die Bedienbarkeit und 
Möglichkeiten zum Mieten 
der eautoteilen-Fahrzeuge 
direkt bei den Anbietern er-
kundigen.
Ab sofort können im Stei-
rischen Vulkanland 13 ver-

schiedene Elektroautos zum 
Tarif von nur 5 Euro pro 
Stunde gemietet werden. 
Nähere Informationen zum 
eautoteilen finden Sie unter 
www.eautoteilen.at und bei 
allen teilnehmenden eauto-
teilen-Partnern.
Das eautoteilen funkti-
oniert wie folgt: einma-
lige Registrierung  in der 
Marktgemeinde Gnas (50 
Euro)  - online – reservie-
ren – eauto abholen – fah-
ren – Bezahlung erfolgt 
automatisch.

„eautoteilen im Steirischen Vulkanland“ hat seinen Betrieb aufgenommen

Lithium-Batterien/Akkus befinden sich fast In allen Alltags- und Haushaltsgeräten. Vom Handy, über Stabmixer 
bis zum Akkubohrer und E-Bike. Sie sind sehr leistungsstark, erfordern aber einen sorgfältigen Umgang.

Gut zu wissen

Richtiger Umgang mit Lithium-Batterien / Akkus
Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen sich 
Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte sind 
aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladestand.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem bei Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben Lithium 
weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Nickel. Öster-
reichische Sammelstellen sowie der Handel führen Altbatterien 
und Akkus einer ökologischen, ressourcenschonenden Verwer-
tung zu.

Vor dem Entsorgen Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt werden, 
um Kurzschlüsse zu vermeiden.

Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von brenn-
baren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke oder in der 
Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerätes 
empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den Akku 
vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schäden ent-
stehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung der Ge-
rätesicherheit führen können.

Nicht in den Restmüll werfen
Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Bringen Sie 
sie zu einer Sammelstelle bzw. zu den Verkaufsstellen des Han-
dels, wo sie kostenlos abgegeben werden können. Bitte Batte-
rien & Akkus aus dem Entladegerät vor Abgabe nehmen.

Quelle: Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH.
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Die Marktgemeinde Gnas (mit 
den umliegenden Ortsgemein-
den) ruft eine Facebook-Seite 
ins Leben, die allen Bewoh-
nern die Information über die 
vielfältigen Gesundheits- und 
Sportangebote in der Region 
mithilfe der sozialen Medien 
erleichtern möchte.
Mit der neuen Facebook-Sei-
te „BeWEGtes Gnas - Ge-
sundheit und Sport in der Re-
gion“ sollen: 1. alle Anbieter 
aus dem Bereich „Bewegung 
und Gesundheit“ der Markt-
gemeinde Gnas und aus den 
umliegenden Ortsgemeinden 
ab sofort die kostenlose Mög-
lichkeit haben, ihre (regel-
mäßig oder einmalig) statt-
findenden Veranstaltungen 
einem breiteren Publikum zu 
präsentieren. 

2. alle Facebook- und Inter-
net-Nutzer (speziell aus der 
Region) einen Überblick über 
alle Angebote bekommen, die 
sie aus dem Bereich „Bewe-
gung und Gesundheit“ direkt 
vor Ort nutzen können – um 
gesund zu bleiben, mehr Le-
bensqualität zu erfahren, In-
spirationen für den Alltag zu 
erhalten, Gleichgesinnte ken-
nenzulernen, wieder in die 
eigene Mitte zu kommen, fri-
schen, „bewegten“ Wind zu 
spüren … 
All jene, die diese neue Sei-
te liken oder einfach nur 
besuchen, können sich dort 
jederzeit über die aktuellen 
Veranstaltungen, Seminare, 
Workshops, Kurse, Treffen, 
Stammtische, Vorträge etc. 
aus dem Bereich „Gesundheit 

und Sport“ informieren. Es 
gibt mittlerweile so viele An-
gebote direkt vor Ort – mithil-
fe dieser Plattform sollen sie 
nun für mehr Menschen zu-
gänglich werden, sodass jeder 
die Möglichkeit erhält, das 
für ihn Passende zu finden 
und seine eigene körperliche, 
geistige sowie seelische Ge-
sundheit wieder zu stärken.  
Da die Termine auf Facebook 
immer topaktuell sind, kann 
man sich auch einmal ganz 
spontan entscheiden, noch 
an einem Workshop, einem 
Seminar oder Vortrag teilzu-
nehmen, oder man merkt sich 
die Veranstaltungen gleich 
vor, die man besuchen möch-
te und teilt sie vielleicht sogar 
mit seinen Freunden.
Ein Like für mehr Lebens-

qualität! Machen wir 
uns auf den WEG!

Schenke der neuen Face-
book-Seite noch heute dein 
„Gefällt mir“ – und behalte 
deine Gesundheit im Blick:   
https://www.facebook.com/
Bewegtes-Gnas-Gesund-
heit-Sport-in-der-Region-
146049576038185/
Wenn du als Anbieter aus 
dem Bereich „Bewegung und 
Gesundheit“ rund um das 
Veröffentlichen von Veran-
staltungen Fragen hast, melde 
dich bei Michaela Schwarz 
unter:  0664 420 260 4.  

„BeWEGtes Gnas - Gesundheit & Sport in der Region“

Immobilien

Gut erhaltenes Haus zu 
kaufen gesucht

in der Region Gnas mit ca 
4 – 6  Zimmer. Lage ent-
legen und ruhig, eventuell 
Waldrand.
Grundstück ca 800-1000 
m². 
Kaufpreis ca 200.000 bis 
240.000 Euro

Anfragen unter 
0664/5809713 bzw. 
e-mail@gmx.at
Perz Herbert

Neues Bauland in 
Gnas

„Wallner Siedlung“ 
Baugründe zu verkau-
fen!
Noch drei Parzellen mit 
ca. 1000 m² frei.

Anfragen an die 
Marktgemeinde Gnas, 
03151/2260

Wohnung NEU 
in Poppendorf zu 
vergeben

1 Zimmer-Bad-WC-Kü-
che-Wohnzimmer-Bal-
kon
Ab sofort 
0664/4960098
Familie Rauch

Mietkaufwohnung 
Poppendorf 82/4 

73,57 m² OG 
3 Zimmer, Küche, Bad und Nebenräume, Balkon 
8,01 m², PKW - Abstellplatz, Kellerabteil 
Heizung Öl-Zentral, Erstbezug 1998

Nähere Informationen:
ÖWG Wohnbau
8010 Moserhofgasse 15 
Tel: 0316 8055-531, verkauf@oewg.at, www.oewg.at
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Aktuelles vom Kindergarten

Laternenfest der Kindergartenkinder 
In stimmungsvoller At-
mosphäre, ausgehend vom 
leuchtenden Stern in der 
Mitte, den Laternen rund 
um den Kirchplatz und den 
vielen aufgestellten Kerzen 
und Fackeln, konnten unse-
re Kindergartenkinder und 
alle Gäste ein besonders 

schönes Laternenfest erle-
ben. So zogen die Kinder 
vom Kindergarten an einer 
großen Menschenmenge 
vorbei zum Kirchplatz, wo 
unser Herr Pfarrer Mag. 
Karl Gölles mit ihnen das 
Fest feierte. Voll Begeis-
terung sangen sie Later-

nenlieder und spielten das 
Martinsspiel, das einfach 
zum Laternenfest dazuge-
hört. Als Höhepunkt wurde 
das Martinsfeuer entzün-
det. Da es nicht kalt war, 
genossen viele noch lange 
die Stimmung auf dem Licht 
erfüllten Kirchplatz und lie-

ßen den schönen Abend in 
gemütlicher Atmosphäre bei 
Tee und Glühwein ausklin-
gen. Vielen lieben Dank an 
die Eltern und Großeltern 
unserer Kindergartenkinder, 
die so köstliche Mehlspeise 
für das Fest gebacken ha-
ben.

Damit unsere Krippenkinder 
ebenso beim Laternenfest 
im Mittelpunkt stehen kön-
nen, feierten sie im kleinen 
familiären Kreis mit vielen 
Verwandten im Kindergar-
ten. Stolz zeigten sie ihr 
selbstgebasteltes Licht, san-
gen Lieder, ritten wie der 
Hl. Martin auf dem Holz-
pferd und teilten mit groß-
er Freude den Mantel mit 
dem „armen Mann“. Nach 
dem Segen teilte unser Herr 
Pfarrer allen Kindern geseg-
netes Brot aus. Gemütliches 
Zusammensitzen bei einer 
leckeren, selbst zubereiteten 
Jause rundeten das Fest ab, 
welches auch unsere Vize-
bürgermeisterin Elisabeth 
Triebl besuchte.

Laternenfest der Krippenkinder
Welch große Freude - es hat geschneit! Die meisten Kin-
der kamen schon mit einem Schianzug und Schneestiefeln 
ausgerüstet in den Kindergarten, um den Schnee zu begrü-
ßen. Die Freude war riesengroß – sie spielten, rutschten mit 
den Rutschtellern, formten Schneebälle, machten Spuren im 
Schnee, freuten sich über die Schneeflocken und die schö-
ne Winterlandschaft. Doch zu Mittag folgte leider schon die 
Enttäuschung, als der Schnee langsam wieder zerschmolz.

Erster Schnee

Foto: Nicole Niederl
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Lebkuchenduft schwebt durch die Gruppenräume und egal 
wo man hinsieht – überall werden fleißig Nikolaussackerln 
und Weihnachtsgeschenke gebastelt, Adventkränze gebun-
den und stimmungsvolle Weihnachtslieder gesungen. Die 

Kinder beginnen bereits eifrig, die Tage bis zum ersehnten 
Christkind zu zählen und hoffen, dass sich der Spruch „Ist 
es draußen bitterkalt, kommt das Christkind sicher bald“ be-
wahrheitet.

Weihnachtliche Vorfreude

Weihnachten ohne Ge-
schenke kann sich kein 
Kind vorstellen. Aus diesem 
Grund beteiligten sich unsere 
Kindergartenkinder mit ih-
ren Eltern gerne an der Ak-
tion des Round Table Clubs. 
Kindern, die ohne Mama und 
Papa in Waisenhäusern leben 
ein Packerl zu schenken, war 
für viele Kinder eine Selbst-
verständlichkeit.
So wählten sie entweder allei-
ne oder mit ihren Eltern aus 
ihren eigenen Spielsachen 
Dinge aus, kauften vielfach 
zusätzlich noch Farbstifte, 
Malbücher, Süßigkeiten usw. 
und verpackten alles liebe-
voll in Schachteln. Sehr stolz 
überbrachten sie Herrn Rainer 
Rauch ihre schönen „Weih-
nachtspackerln“ zum Weiter-
transport und sind glücklich, 
anderen eine Freude bereitet 
zu haben.

Weihnachtsgeschenke für Kinder in Not

Die Sicherheit unserer Kinder ist uns ein besonderes An-
liegen. Deshalb nützen wir jedes Jahr das kostenfreie An-
gebot des ÖAMTC - unterstützt von der AUVA, um unsere 
künftigen Schulkinder fit für die Straße zu machen. Themen 
wie: Fußgängerregeln, das richtige Queren der Straße auch 
ohne Zebrastreifen, Kindersitz und Gurt im Auto, Sichtbar-
keit im Dunkeln, besondere Gefahren und vieles mehr wer-
den an diesem Vormittag mit den Kindern besprochen und 
geübt.

Verkehrserziehung durch ÖAMTC
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Um die letzten Sonnenstrahlen zu ge-
nießen machten viele Gruppen öfters im 
Herbst noch Wanderungen zum Raninger 
Sportplatz. 
Der Themenweg ist sehr ideal, da er vom 
Straßenverkehr abgelegen ist und, wenn 
man Glück hat, sogar einen Mähdrescher 
oder andere landwirtschaftliche Fahrzeuge 
beobachten kann. 
Anhand der kunstvoll und sehr informa-
tiven Tafeln, die entlang des Weges ste-
hen, gibt es immer viel zu erzählen und 
zu besprechen. Ebenso tauchen meistens 

während des Gehens zusätzlich viele 
interessante Gesprächsthemen auf, wie 
z. B. Umweltschutz, das Weltall, Natur-
phänomene… 

Bestens bot sich der Spielplatz in der 
Herbstzeit auch am Vormittag gut zum 
Jausnen und Spielen an, da die ange-
nehme Sonneneinstrahlung den Kindern 
so manch schöne Stunde in der Sand-
kiste, auf der Schaukel, auf den tollen 
Klettergeräten und auf dem riesigen 
Fußballplatz bescherte.

Volksschule Gnas

Raninger Sportplatz - ein beliebtes Ziel 

Auch in diesem Jahr nahmen die dritten Klassen wieder am 
jährlichen Präventionsprojekt „Kinderpolizei“ teil. Die Po-
lizisten Hans Rauch und Robert Plaschg stärkten dabei das 
Bewusstsein der Kinder für Gefahren. Durch den persön-
lichen Kontakt zu den Polizisten verloren die Kinder auch 
die Scheu vor der Polizei. Der Besuch auf der Polizeistation 
Gnas– einschließlich des Polizeiautos – weckte bei vielen 
Schülern das Interesse für den Polizeiberuf. Zum Abschluss 
erhielt jedes Kind eine Urkunde und einen Kinderpolizei-
ausweis.
Danke an die beiden Polizisten für die spannenden Vormit-
tage. 

Bernadette Thonegg, 3a

Kinderpolizei

3.c 3.a

3.b
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152 Geschenkspäckchen für Waisenkinder 
Auch heuer spendeten die Schüler 
der VS Gnas und deren Eltern wie-
der 152 Weihnachtspäckchen für 
Waisenkinder in Rumänien oder 
Bulgarien. Der Round Table Club, 
unter der großen Mithilfe von Rai-
ner Rauch, motiviert uns alle jedes 
Jahr zum Mittun! Ein Danke an alle 
Beteiligten für den großartigen Ein-
satz!

Adventkalender für das gesamte 
Arbeitsteam der VS Gnas
Jedes Jahr dürfen alle Leh-
rer, Betreuungspersonen am 
Vormittag und am Nachmit-
tag und das Putzpersonal, 
täglich ein Fenster eines kre-
ativen Adventkalenders öff-
nen. Die Gestalterin ist, wie 
immer, unsere Lehrerin für 
WE und EH Maria Schab-
ler, die schon viele Wochen 
vorher an diesem Kalender 
bastelt und für jeden von 
uns eine liebe Überraschung 
parat hat! Wir freuen uns 

schon jedes Jahr darauf, weil 
er auch für uns die Warte-
zeit auf das Weihnachtsfest 
spannender macht.   

Jede der 12 Klassen in der 
Volksschule Gnas hat in 
der Adventzeit einen Ad-
ventkranz stehen, wo in der 
Früh beim Morgengebet, bei 
adventlichen Geschichten 
oder beim Weihnachtslesen 
mit Eltern oder Großeltern 
immer eine Kerze entzündet 
wird.
Herr Pfarrer Mag. Karl 
Gölles weihte mit uns in 
einer sehr besinnlichen und 
stimmigen Feier unsere Ad-
ventkränze! Wir sagen da-
für „Danke“! Aber auch ein 
„Danke“ an die Eltern, die 
in den Klassen mit den Kin-
dern die Kränze geflochten, 
Kekse gebacken oder weih-
nachtliche Geschichten vor-
gelesen haben! Ein „Danke“ 
an unsere beiden Religions-
lehrerinnen, die diese wun-
derschöne Feier vorbereitet 
haben: Frau Maria Hermann 
und Frau Anita Ertler.
Ein besonderes „Danke“ an 
Herrn Josef Kreiner, Inhaber 
der Firma MEDIA PLUS 
LIGHT-TECH GMBH&CO 
KG, für die, nicht so leich-

te, Umsetzung der Idee für  
4 große LED-Adventkerzen 
vor der Volksschule Gnas. 
Aber Herr Josef Kreiner 
machte es möglich, und nun 
erhellen diese wunderschö-
nen Kerzen unsere Augen 
und stimmen uns so besinn-
lich in die Adventzeit ein! 
Danke auch an die sehr 
fleißigen Eltern der 4.a und 
4.b Klasse, die köstliche, 
hausgemachte Mehlspeisen 
in einem gemütlichen Rah-
men mit Kaffee beim El-
ternsprechtag anboten! Der 
Spendenerlös geht an die 
Schüler der beiden 4. Klas-
sen für die „Graz-Projekt-
tage“!

Adventkranzweihe

Dank der Hilfe unserer lie-
ben Mamas, Doris Kreiner 

und Rosa Kohlmaier, konn-
ten wir heuer alle einen ei-
genen Allerheiligen-Striezel 
mit nach Hause nehmen. 
Der Teig wurde von den 
Mamas selbst gemacht, und 
wir haben ihn dann gemein-
sam verarbeitet. Alle durften 
ihren Striezel verzieren, wie 
sie wollten. Ein großes Dan-
ke nochmals an die zwei lie-
ben Mamas!   

1.c Klasse

Striezelbacken in der 1.c
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„Wir reisen um die Welt…“
Unsere lieben Mitschüle-
rinnen Amelie und Nicola 

Pock (aber auch ihre Schwes-
ter Marisol ) sind mit ihren 

Eltern zurzeit rund um die 
Welt unterwegs…
 
Was liegt also nahe? 
Richtig! Wir haben uns davon 
motivieren lassen und lernen 
vieles über unser Europa, 
aber auch über die anderen 
Kontinente und ihre Bewoh-
ner, Tiere und Vegetation, 
über die Meere und Vulkane 
und vieles mehr… auf alters-
gerechte Weise kennen.

So sind wir unseren Freun-
dinnen viel näher!
Sehr oft lassen sie uns mit 
Fotos, geschriebenen Ge-
schichten und Erlebnissen 
teilhaben an ihren Abenteu-

ern und warten gespannt, 
was wir alles in der 2. Klasse 
lernen… Wir freuen uns über 
alles, was sie dabei erfahren 
und uns dann weiter erzäh-
len können – aber wir warten 
noch sehnsüchtiger auf ihre 
gesunde Rückkehr in unsere 
2.c Klasse!     

(Ursi Ferko)

Ursis Theaterflöhe 2017/18 
Wie schnell doch die ZEIT vergeht….
Ein neues THEATERJAHR mit 18 The-
aterkindern aus den beiden 4. Klassen 
hat begonnen….
Begeistert, lebendig, motiviert und 
voller Tatendrang  dürfen WIR uns bei 
EUCH vorstellen:

stehend v.l.n.r.: Lisa, Melissa, Felix, Sebastian H., Sebastian 
F., Leo, Bianca
sitzend v.l.n.r.: Johanna, Mirjam, Anja, David, Armin, 
Celestina, Viktoria
liegend von links nach rechts: Elias, Dorian, Lukas
Sofia aus der 4.a war leider wegen Krankheit nicht anwesend!

A
n
zeig

e

Freude ist keine Gabe des Geistes,
sie ist eine Gabe des Herzens.

(Ludwig Börne 1786-1837)
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Neue Mittelschule Gnas

Vienna English Theatre
Talented young actors from London performed the play „A 
Family Affair“ for all students of classes 3 and 4 of NMS 
Gnas.
Zainab, a Syrian refugee now living in Bournemouth, 
UK meets Danny, her classmate who shows her around at 
school. They find out that their parents feel love for each 
other and want to split them up. Eventually Zainab and Dan-
ny not only become stepbrother and -sister but they also fall 
in love with each other.
Find more about the Vienna English Theatre at www.school-
tours.at

Am Boys Day bekamen Schüler der 3b Klasse (Andre, Jan, 
Kilian, Tobias, Samuel, Sandro, Stefan, Paul, Pascal und 
Martin) und 4 Schüler der 4a Klasse (Jan, Sebastian, Da-
vid L. und Bernhard) Informationen zu Berufen, die als eher 
„weibliche Berufe“ gelten - Berufe, in denen Männer mo-
mentan unterrepräsentiert sind. 
Sie lernten soziale Einrichtungen besser kennen und konn-
ten in so manche Berufe hineinschnuppern.
Danke an Gnesaha, Gemeinde und Kindergarten für die tol-
le Aufnahme meiner Schüler. Der Tag war auch für mich 
eine Bereicherung des Berufsorientierungsunterrichtes.

b. lorenzer

Boys Day 2017

Halloween in der 2c
In einer aufregenden Englischstunde wurde am 31. Oktober 
dem keltischen Brauch des Halloween gedacht. Mit lustigen 
Spielen wie Bobbing the apple, Ice cube diving, Crazy Sur-
geon, Roll-Relay Race und dem Egg run hatten die Kids an 
unforgettable lesson.

e.zwanzger; d. riegelnegg

2c bei „Antenne macht Schule“
Wie sieht es im Sendestudio aus? Welche Knöpfe muss ein 
Moderator während der Sendung drücken? Wer entscheidet, 
welche Musik gespielt wird? Wie wird man Radiomodera-
tor? Die Schüler/innen der 2c kennen die Antworten nach 
dem Besuch des Antenne-Studios in Graz, wo sie hautnah 
miterleben konnten, wie Radio gemacht wird.
Danach wurde noch eine Betriebsbesichtigung des Styria 
Media Centers in Messendorf durchgeführt, wo die Schü-
ler/innen den Druck der Kleinen Zeitung live mitverfolgen 
konnten. Schließlich bekamen die Kinder eine druckfrische 
Ausgabe der beliebten Zeitung mit nach Hause.

e.zwanzger
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Schülerliga Volleyball: Gnaser 
Girls überlegen voran
Trotz großem Trainingsrückstand spielten die Gnaser Mäd-
chen unter Kapitänin Sandra Gutmann ein technisch sau-
beres Turnier. Annahme und Angriff gelangen diesmal sehr 
gut trotz anfänglicher Nervosität. Alle 12 Spielerinnen wa-
ren im Einsatz.
Nach den Turnieren in Feldbach und Gnas stehen die Gna-
ser Girls bereits als Gruppensieger fest und stehen in der 
Zwischenrunde (steir. Achtelfinale).

r.hütter

Sportmedizinische Untersuchung 
und Präsentation
Ein Sportarzt, Dr. Werner Gröschl, und ein Sportwissenschafter, Dr. Stefan Rinnerhofer, 
von der Sportunion Steiermark kamen in die NMS Gnas, um den körperlichen Allge-
meinzustand unserer Schüler/innen der 1b und 1c Sportklassen unter die Lupe zu neh-
men.
Am Elternsprechtag erfolgte vor den geladenen Eltern die Auswertung der Testergeb-
nisse in der NMS Gnas.

Stolz zeigen die Schüler und 
Schülerinnen der 1b und 
1c Sportklassen ihre neue 
Sportbekleidung.
Ein herzliches Dankeschön 
an die Firmen Martoni, 
Raiffeisenkasse Gnas, Me-
talltechnik Konrad und 
Sport/Spaß/Spiel, die zur 
Trainingsausstattung der 
Kinder einen finanziellen 
Beitrag geleistet haben.
Mit großer Freude und viel 
Motivation setzen die jun-
gen Sportler/innen mit den 
Sportlehrern Dipl.Päd. Erna 
Hödl und Dipl.Päd. Johann 
Niederl ihr Training für die 
kommenden Schulsportbe-
werbe fort!

Neue Sportbekleidung

Schülerliga Fußball U13: 
Gnas überlegen
Beim ersten SL-Turnier in Kirchberg gelang den Gnasern 
unter der Führung von Kapitänin Katharina Weiß ein sel-
tenes Kunststück: in 90 Spielminuten kein Gegentor zu be-
kommen und 25 Tore zu schießen.
Auch in der Rückrunde am Schulsportplatz Gnas blieb die 
Heimelf ohne Gegentreffer. Mit einem Gesamtscore von 
41:0 steigt Gnas als Gruppenerster ins Frühjahrsplayoff 
auf.
Neben Gnas nehmen auch Kirchberg und von der Gruppe 
SO I Feldbach und Fehring am Playoff teil. 

j.niederl
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Seit Urzeiten erleben und erfahren Menschen die Liebe 
Gottes.

Die Bibel erzählt davon.
Gottes Wort ist für viele Menschen Licht auf ihrem Weg 

durch das Leben.
In der Genesis ist davon die Rede, dass alles gut ist. 

- Gott sah, dass es gut war - .
Manchmal fragen wir uns: Mensch, wo bist du angesichts 

des Leides in der Welt.
In Jesus Christus kommt die Liebe Gottes angreifbar, 

zerbrechlich und für uns erlösend zur Welt.
Durch die Kraft der Eucharistie und im Glauben an den 

dreieinen Gott – dem „Ich bin, der Ich bin“ –
können wir die Welt liebevoll mitgestalten und einander zu 

Engel werden.

Summer Claudia

Auslagengestaltung im Modehaus Roth 
von der NMS Gnas im Fach Religion

Wenn Kekse auf dem Tische stehen und Tannenkränze schmücken Kerzen, wenn selbst die Lauten in sich gehen, 
vergessen sind das Leid, die Schmerzen, wenn kleine Gaben uns entzücken und Nikolaus die Stiefel füllt, wenn 

Eiszapfen die Fenster schmücken und weiße Pracht das Land verhüllt, das ist die Zeit, 
die jeder kennt, der unvergleichliche Advent.

Ein erfolgreicher Tauschmarkt 
des Elternvereines Gnas
Am 18. November 2017 veranstaltete der Elternverein der 
Gnaser Schulen einen Tauschmarkt für gebrauchte Winter-
sportbekleidung und –artikel in der Volksschule Gnas.
Wie alljährlich hatten auch die Schüler/innen die  Möglich-
keit, ihre gebrauchten Spielsachen und Waren zu verkaufen 
bzw. zu tauschen.
Der Elternverein bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme 
und das große Interesse am Tauschmarkt.

Am 30.11.2017 veranstaltete 
die Bauakademie Steiermark 
zum fünften Mal das landes-
weite Baulehrlingscasting für 
interessierte Jugendliche im 
Bau- und Baunebengewerbe. 
Am Standort Übelbach nah-
men dieses Jahr 125 Schüle-
rinnen und Schüler aus den 
Polytechnischen Schulen der 
Steiermark daran teil. Die 
Polytechnische Schule Feld-
bach schickte unter der Vor-
bereitung von Hrn. Dipl. Päd. 
Christian Narnhofer, Fr. Dipl. 
Päd. Renate Ritter sowie 
Hrn. Patrick Zenz insgesamt 
22 begeisterte Bautechniker 
zum Wettbewerb. Auf dem 
Programm standen wieder 

Prüfungen im theoretischen, 
praktischen und sportmoto-
rischen Bereich. Die Teilneh-
mer der PTS Feldbach muss-
ten nur den 1. und 2. Rang an 
die PTS Kirchbach bzw. PTS 
Friedberg überlassen - aber 
die Plätze drei bis zehn, so-
wie weitere Topplatzierungen 
wurden erfolgreich verteidigt. 
Nun beginnt das „Netzwer-
ken“ der regionalen bzw. stei-
rischen Firmen um die besten 
Jugendlichen dieser Veran-
staltung. 

Schüler aus Gnas: René Gsell, 
Julian Harb, Gregor Wohl-
mutter und Rauch Michael 
(4.Platz!).

Baulehrlingscasting 2017
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Eltern-Kind-Bildung
Viele Interessierte kamen zum 
Vortrag „Gesund im Mund 
– Richtige Zahnhygiene von 
Anfang an“ im Rahmen der 
Eltern-Kind-Bildung nach 
Grabersdorf. Fr. Andrea Ol-
brich, Zahngesundheitserzie-
herin, und Frau Walter, Ernäh-
rungswissenschaftlerin gaben 
wichtige Informationen und 
wertvolle Tipps über Zahnhy-
giene (wann soll bei Kindern 
mit dem Zähne putzen begon-
nen werden, welche Zahnpa-
sten sollen verwendet werden, 
gibt es Alternativen,….) und 
Ernährung (Zucker-Zucker-
austauschstoffe, „versteckte“ 
Zucker in Lebensmitteln, so-
genannte „Kinderlebensmit-
tel“,...) und vieles mehr. 
Da Frau Olbrich seit vielen 
Jahren als „Zahnputztante“ 

im Kindergarten und in der 
Volksschule tätig ist, war es 
ihr ein besonderes Anliegen, 
auch über ihre Arbeit mit den 
Kindern zu erzählen.

Der nächste Vortrag - „He-
rausforderung Pubertät“- 
mit Dr. Roswitha Ulz  am 23. 
Jänner 2018, wird in Raning 
stattfinden und dazu möchten 
wir alle Eltern, Großeltern,…. 
wieder recht herzlich einla-
den.

„Ich werde Mama!“ - Eine spannende Zeit beginnt!
Damit Mutter und Kind von Anfang an optimal versorgt sind, 
ist eine bewusste Ernährung besonders wichtig.
Wie diese im Alltag am besten umgesetzt werden kann und 
worauf noch zu achten ist, erfahren Sie in diesem Workshop.
Themen:
• Informationen zu Wochen- & Kinderbetreuungsgeld
• Gut versorgt durch Schwangerschaft
• Die lieben Kilos - Figurfragen vor der Geburt
• Tabus in der Ernährung: Zwischen Genuss und Risiko
• Erste Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden
• Stillen - ein guter Beginn!
• Zähne richtig pflegen!

Richtig essen von Anfang an! - Ernäh-
rung in der Schwangerschaft & Stillzeit

*** kostenloser Workshop ***

Nächster Termin: Samstag, 17. März 2018, 08:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr; Altes Gemeindehaus Raning, Raning 132, 
8342 Gnas; Anmeldung unter 0316/8035-1131 (Mo bis 
Fr, 8 bis 12 Uhr) oder richtigessen@stgkk.at

YOGA IN DER SCHWANGERSCHAFT
Yoga in der Schwangerschaft ist für alle gesunden Schwan-
geren gedacht, auch wenn sie noch keine Erfahrung mit 
Yoga gemacht haben. Es kann schon frühzeitig ab der 12. 
Schwangerschaftswoche mit Yoga begonnen werden.Yoga 
unterstützt die werdende Mutter und ihr Baby körperlich-
seelisch während der Zeit der Schwangerschaft und bereitet 
beide optimal auf die Geburt und die Zeit danach vor.

Tag und Zeit: Dienstag 9:00 – 10:15 oder 17:30 – 18:45
Termine: 23.1.2018 – 13.3.2018, 20.3.2018 – 8.5.2018,
jeweils 8 Einheiten
weitere Termine in Planung
Ort: Gemeindehaus Raning, 1. Stock, Gnas

MAMA BABY YOGA
Yoga für Mama und Baby ist eine wunderbare Möglichkeit 
für frischgebackene Mamas, sich selbst und ihren Babys 
etwas Gutes zu tun. Durch die gemeinsam durchgeführten 
Übungen mit spielerischem Zugang vertieft sich die Ver-
bindung zwischen Mutter und Kind, und kleine Pausen im 
Alltag tun sich auf. Yoga Vorkenntnisse sind dabei nicht 
erforderlich. Mit dem Kurs sollte erst nach 8 Wochen nach 
der Geburt (10 nach Kaiserschnitt) begonnen werden.

Tag und Zeit: Dienstag 10:45 – 11:45
Termin: ab 23.1.2018,
Ort: Gemeindehaus Raning, 1. Stock, Gnas
beschränkte TeilnehmerInnenzahl: 8
Informationen über alle Kurse und Anmeldung:
Hebamme Helga Wetzelberger, h.wberger@gmx.at
0650/3324868

Für  Eltern mit ihren Kindern bis zum  18. Lebensmonat 
jeden 2. Montag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr im 

Gemeindehaus Raning 132 / 1. Stock 

●  12.02.2018 ●  12.03.2018 ●  09.04.2018  
●  14.05.2018 ●  11.06.2018 ●  09.07.2018
●  10.09.2018 ●  08.10.2018 ●  12.11.2018  
●  10.12.2018

Angebote: 
Entwicklungsschritte in den ersten 
beiden Lebensjahren
Messen und Wiegen, Still- und Ernährungsberatung 
Informationen über Babypflege
Sozialarbeiterische Beratung 
Bindungs- und Beziehungsverhalten

Das Angebot ist kostenlos!
  
Auf Ihr Kommen freuen sich DSA Gertrude Bertl, ebz 
Leitung und Helga Wetzelberger, Dipl. Hebamme                      
DSA Gertrude Bertl   0676 / 866 406 52 - Leiterin des 
Elternberatungszentrum; Johanna Müllner  03152 / 
2511-288 - BHSO Referat Sozialwesen

Neu ab 2018 in Gnas/Raning

Mütter- Elternberatung & Babytreff
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                 䣏䣧䣵䣵䣧䣰 䣷䣰䣦 䣹䣫䣧䣩䣧䣰 
  S䣶䣫䣮䣮- 䣷䣰䣦 E䣴䣰ä䣪䣴䣷䣰䣩䣵䣤䣧䣴䣣䣶䣷䣰䣩 

  I䣰䣨䣱䣴䣯䣣䣶䣫䣱䣰䣧䣰 ü䣤䣧䣴 䣄䣣䣤䣻䣲䣨䣮䣧䣩䣧 

  S䣱䣼䣫䣣䣮䣣䣴䣤䣧䣫䣶䣧䣴䣫䣵䣥䣪䣧 䣄䣧䣴䣣䣶䣷䣰䣩  

  䣄䣫䣰䣦䣷䣰䣩䣵- 䣷䣰䣦 䣄䣧䣼䣫䣧䣪䣷䣰䣩䣵䣸䣧䣴䣪䣣䣮䣶䣧䣰 

  

䣃䣷䣨 I䣪䣴 䣍䣱䣯䣯䣧䣰 䣨䣴䣧䣷䣧䣰 䣵䣫䣥䣪  
 

G B
Frau Johanna Müllner  03152 / 2511-288 – BHSO Referat Sozialwesen 



16 BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
E-Mail: gde@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at

Impressionen - Ausbildung 
zum/zur Fach-Sozialbetreuer/in Behindertenbegleitung

Exkursion Saubermacher, GrazÑTiergestützter Unterrichtì

Botanischer Garten, Graz

 

 
Ausbildung 

zum/zur Fach-Sozialbetreuer/in  
 

BB-Behindertenbegleitung 
 

 

Fach-Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre Tätigkeit 
in den zentralen Lebensfeldern von behinderten Menschen, wie Wohnen, 
Arbeit/Beschäftigung, Freizeit und Bildung, aus.  
 
Sie arbeiten professionell mit Experten/innen aus den Bereichen Therapie, 
Gesundheits- und Krankenpflege, Medizin, Recht, interdisziplinär            
zusammen. 
 
Kursdauer:     13. März 2018 ñ 12. März 2020 
      2400 Std. =  1200 UE Theorie 

              1200 Std. Praktikum 
 
 

Unterrichtseinheiten:   20 UE pro Woche 
 
 

Kosten:     ú 4.990,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich) 
 
 

Unterrichtstage:   Dienstag u. Samstag 
 
 

Kursort:     Gemeindeamt Gnas/Baumgarten 
 
 

 

Information:    0664/50 15 744 ñ DDr. Amtmann Ilse  
      Ausbildungsleiterin   
 
 

Anmeldung:     Marktgemeinde Gnas  
      8342 Gnas 46 
      Tel.: 03151/2260-13 ñ Maitz Helga 
 
 


































































































































